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Wir möchten Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, recht herzlich ein-
laden.

Wann: Samstag, 25. März 2017, 14.30 Uhr 
– Gemeindehalle, Ortsteil Rietheim

Der Nachmittag wird musikalisch von der Jugendkapelle, Jugend-Ensem-
bles und der Gesamtkapelle umrahmt und auch für die ein oder andere 
Einlage ist gesorgt. Neben dem abwechslungsreichen Programm bieten 
wir Ihnen ein reichhaltiges Kuchenbuffet.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Musikverein Rietheim-Weilheim e.V.

Musik! Kaffee! Kuchen! Unterhaltung!

Seniorennachmittag beim 
Musikverein Rietheim-Weilheim
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Wir gratulieren
Folgendem Altersjubilar gratulieren wir herzlich:
Herrn Klaus Müller, am 24. März 2017, 
zum 75. Geburtstag.

Amtliche Bekanntmachungen

Die Gemeinde Rietheim-Weilheim (rund 2.700 Einwoh-
ner) sucht für den Gemeindekindergarten Weilheim

-  zum nächstmöglichen Zeitpunkt als Mutterschutz und 
Elternzeitvertretung eine/n staatlich anerkannte/n Er-
zieher/in bzw. gleichwertig qualifizierte Fachkraft   
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %

-  sowie ab dem 01.09.2017 eine/n staatlich 
anerkannte/n Erzieher/in bzw. gleichwertig qualifi-
zierte Fachkraft mit einem Beschäftigungsumfang 
von 45 %.

Wir erwarten:
-  Einfühlungsvermögen in die Lebenssituation der Fa-
milien und Kinder

-  Teamfähigkeit, Selbständigkeit, Kommunikationsfähig-
keit, Zuverlässigkeit

-  ein hohes persönliches Engagement sowie Flexibilität

Ihre Bewerbung richten Sie bis spätestens 13. April 
2017 an den Kindergarten Weilheim, Jahnstraße 4, 
78604 Rietheim-Weilheim. 

Telefonische Auskünfte erhalten Sie gerne von der 
Leiterin des Kindergartens, Frau Sieglinde Wibiral unter 
Tel. 07461 73280.

Bundesmeldegesetz 
Jährliche Bekanntmachung der melderechtlichen Wi-
derspruchsrechte 
Die melderechtlichen Vorschriften sehen vor, dass die 
Meldebehörden persönliche Daten aus dem Melderegister 
weitergeben oder veröffentlichen können bzw. müssen. 
Es besteht die Möglichkeit, in bestimmten Fällen der 
Weitergabe, der Veröffentlichung oder Nutzung der Daten 
zu widersprechen. 
Die Widerspruchsrechte nach den Nummern 1 bis 5 
können jederzeit – auch getrennt voneinander – mit ei-
ner schriftlichen oder persönlichen Erklärung ausgeübt 
werden. 
Telefonisch kann die Erklärung nicht abgegeben werden. 
Ein Widerspruch wirkt sich dauerhaft aus, also auch für 
die Folgejahre, außer er wird widerrufen. 
Zuständig für die Eintragung der Widersprüche ist bei 
der Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim das Einwoh-
nermeldeamt, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-Weilheim,
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr von 8.00 Uhr bis 11.45 Uhr, 
Mo 14.00 Uhr  bis 17 Uhr und 
Do 14.00 Uhr  bis 18.00 Uhr, 
Fax Nr. 07424 95848-28

Die melderechtlichen Widerspruchsrechte: 
1.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 

Parteien, Wählergruppen und andere Träger von 
Wahlvorschlägen bei Wahlen und Abstimmungen (§ 
50 Abs. 1 i.V.m. Abs. 5 Bundesmeldegesetz und § 2 
Abs. 3 des baden-württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum Bundesmeldegesetz)

Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und an-
deren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das 
Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. 
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache (§ 50 Absatz 1 
Bundesmeldegesetz).
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten. 
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch auslän-
dische Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen 
können, dürfen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 
1 Satz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) bezeichneten Daten 
(Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache) sowie die Angaben über die Staatsangehörig-
keiten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nut-
zen, um ihnen Informationen von Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden (§ 
2 Absatz 3 des baden-württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW AGBMG)). 
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 

2.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträ-
ger, Presse oder Rundfunk und gegen die Datenüber-
mittlung an das Staatsministerium (§ 50 Abs. 2 i.V.m. 
Abs. 5 Bundesmeldegesetz und § 12 Meldeverord-
nung)

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte wei-
tere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes 
folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus dem 
Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubila-
ren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind 
zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art 
des Jubiläums (§ 12 Meldeverordnung) 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. 
Wer in den vergangenen Jahren mit der Veröffentlichung 
nicht einverstanden war und dies bereits mitgeteilt hat, 
braucht sich nicht mehr zu melden. Die Daten werden 
auch weiterhin nicht veröffentlicht. 

3.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 i.V.m. Abs. 5 Bundes-
meldegesetz) 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundes-
meldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwoh-
nern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft 
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erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften. Die übermittelten Daten dür-
fen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adres-
senverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

4.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft (§ 42 
Abs. 3 Bundesmeldegesetz) 

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmelde-
gesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Aus-
führungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 
Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betref-
fenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 
Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese 
Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft 
als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

5.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr (§ 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz) 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen 
und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgeset-
zes sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, 
sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial übermitteln die Meld-
ebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des 
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, 
Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Rietheim-Weilheim, 23.03.2017
gez. Jochen Arno

Gemeindeinfo

Realschule Spaichingen 

EINLADUNG zum SCHNUPPERNACHMITTAG 
für Grundschüler der Klassen 4 und deren Eltern 
Am Freitag, 24. März 2017, stellt sich die Realschule 
Spaichingen von 14.30 – 17.00 Uhr in ihrer ganzen Viel-
falt vor. Eingeladen sind alle Eltern und Kinder der 4. 
Klasse der Grundschulen aus dem Einzugsgebiet der 
Realschule Spaichingen, die sich für eine weiterführende 
Schule interessieren und für die eventuell die Realschule 
Spaichingen als zukünftige allgemeinbildende Schule in 
Frage kommt. 
In einem bunten, abwechslungsreichen Programm dürfen 
die Kinder im wahrsten Sinne des Wortes Realschul-
luft „schnuppern“, denn in fast allen Räumen ist für 

sie etwas geboten. Die verschiedensten Fächer stellen 
ihre Besonderheiten und Schwerpunkte vor, wobei die 
Kinder nicht nur zuhören oder zusehen sollen, sondern 
vor allem auch in ihrer ganzen Kreativität und ihrer Be-
geisterung gefordert werden. Sie können ihre Ideen in 
Kunst genauso verwirklichen, wie in Musik oder gar bei 
den unterschiedlichsten Experimenten in den naturwis-
senschaftlichen Fächern. Auch erste Gehversuche im bi-
lingualen Bereich können gemacht werden, so dass sich 
Kinder und Eltern ein realistisches Bild von dem machen 
können, was sie an der Realschule erwartet. Mehr wird 
noch nicht verraten.
Somit wird ihnen nach dem Besuch des Schnupper-
nachmittages sicherlich die zukunftsweisende Entschei-
dung noch etwas leichter fallen, die für ihr Kind richtige 
Schulart zu finden, in der es angemessen gefördert und 
gefordert werden kann. Denn ein Kind fühlt sich nur dort 
wohl, wo es nicht unter- und nicht überfordert wird. 
Die ganze Realschule freut sich über den Besuch von 
vielen „schnuppernden“ Kindern und Eltern, Großeltern 
oder auch Geschwistern.
Ein Bewirtungsteam sorgt für das leibliche Wohl, so dass 
auch gestresste Eltern etwas zur Ruhe kommen können. 

Schulnachrichten

Grundschule Rietheim-Weilheim

Anmeldung Schulanfänger
Am Montag, 03. April 2017, findet in der Grundschu-
le Rietheim-Weilheim um 14.00 Uhr die Anmeldung der 
Schulanfänger für das Schuljahr 2017/18 statt.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis 30.09.2017 das 6. 
Lebensjahr vollendet haben.
Darüber hinaus können Eltern ihr Kind, das im Zeitraum 
zwischen dem 01. Oktober 2017 und dem 30. Septem-
ber 2018 das 6. Lebensjahr vollendet hat, anmelden, 
sofern sie die Einschulung wünschen. 
Bisher zurückgestellte Kinder sind erneut anzumelden.
Sie brauchen Ihr Kind nicht mitzubringen, da separat ein 
Schulbesuch der neuen Schulanfänger stattfindet.
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde oder das 
Familienstammbuch vorzulegen.
WICHTIG !!!
Ein Passbild ist bei Anmeldung mitzubringen, damit wir 
die KID-Card beantragen können.
- Die Schulleitung -

Konzenbergschule Wurmlingen

Tag der offenen Tür an der Konzenbergschule Wurmlingen
Am vergangenen Freitag öffneten sich für alle Interessen-
ten, Schüler und die breite Öffentlichkeit die Türen der 
Konzenbergschule Wurmlingen, wozu die Rektorin Su-
sanne Meßmer, ihr Stellvertreter Malte Endres sowie die 
Schülersprecherinnen Monique Gedig und Marina Schmid 
herzlich willkommen hießen. Musikalisch umrahmt wurde 
die Begrüßung durch die Orchesterklasse der Jahrgangs-
stufe 3 in Kooperation mit den Musikvereinen und der 
Bläsergruppe unter der Leitung von Andreas Fink. 
Mit einer großen Vielfalt an Informationen, Präsentationen, 
Einblicken und Mitmachangeboten konnte sich die bunte 
Schulwelt vorstellen und der Öffentlichkeit Eindrücke aus 
allen Klassenstufen von 1 bis 10 ermöglichen. 
Der Nachmittag bot den Besuchern nicht nur die neu 
renovierten Räumlichkeiten in Schloss und Grundschule, 
sondern auch eine breite Palette an Schülerwerken, Vor-
stellung von Schülerfirmen, Einblicke in das Arbeiten an 
der Gemeinschaftsschule und des Ganztages, Inklusion 
an der Schule, Lehrvideos, Mitmachangebote im hand-
werklichen Bereich, Kreativangebote, Einsichten in das 
Lernstudio, Präsentation über die Teilnahme der Schü-
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ler an Wettbewerben, Fremdsprachen an der GMS und 
Schülerführungen über den gesamten Schulcampus. 
Für das leibliche Wohl sorgte der Schulförderverein unter 
Leitung der neuen Vorsitzenden Magdalene Müller-Irion 
mit Kaffee und Leckereien für alle Gäste. 

Zum Ende konnten in einer Abschlussrunde alle Interes-
sierten ihre offenen Fragen und Anregungen gegenüber 
der Schulleitung und dem Team der GMS äußern. Hierbei 
wurden die Eltern auch auf den Info-Abend am Donners-
tag, 23.03.17 um 19:30 Uhr für die zukünftigen Schüler 
der Klasse 5 hingewiesen. 

Feuerwehr

FFW Rietheim-Weilheim
Abt. Weilheim

Einladung zur Abteilungsversammlung
Am Freitag, den 7. April 2017, findet um 20:00 Uhr un-
sere Abteilungsversammlung im Gasthaus Krone in Weil-
heim statt.
Ich bitte alle Kameraden, einschließlich Jugendfeuerwehr, 
um vollzähliges Erscheinen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde
sind eingeladen, unsere Versammlung zu besuchen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Abteilungskommandanten
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
5.  Bericht des Kassiers
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastungen
8.  Wahlen
9.  Verschiedenes
Mit kameradschaftlichem Gruß,
Jürgen Vosseler, Abteilungskommandant

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde 

fällt und erstirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.

Joh 12,24

Gottesdienste
Sonntag, 26. März, Lätare
10 Uhr   Gottesdienst in Rietheim 
    (Pfarrerin Silke Bartel). 
Bedenken Sie bitte an diesem Sonntag, dass die Uhr 
umgestellt wird.

Wochenübersicht
Dienstag, 28. März
15 – 17 Uhr,  Gemeindebücherei
Donnerstag, 30. März
16 – 18 Uhr   Gemeindebücherei
19 Uhr     Filmabend Martin Luther mit Joseph Fin-

nes in der Bücherei 

Trauer 
Aus unserer Gemeinde ist Herr Werner Karl Öffinger aus 
Rietheim verstorben. Die Beerdigung fand am 13.03.2017 
statt. Wir nehmen Anteil an der Trauer der Hinterbliebe-
nen und befehlen den Verstorbenen in die Hand Gottes.

Taufe
Am Sonntag, 26. März 2017 um 10 Uhr wird das Kind 
Luca Maximilian Aicher, Sohn von Nina Maria Aicher 
und Timo Hagg und das Kind Marleen Dehe, Tochter 
von Sandra Brigitte Dehe geb. Veit und Matthias Dehe 
getauft. Wir begrüßen Luca und Marleen ganz herzlich in 
unserer Kirchengemeinde. 

Klangerlebnis der besonderen Art           
am Sonntag, 26. März, 18.00 Uhr.
Christa und Helmut Sobko laden in die Katholische Kir-
che Mahlstetten zu einem Klangerlebnis mit Klangscha-
len, Gongs, Zimbeln und anderen Klanginstrumenten 
herzlich ein! Dazu werden Texte zur Passionszeit gelesen.
Lassen Sie sich an Körper und Geist guttun!

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

25. März 2017   –  31. März 2017 

Samstag, 25. März - Verkündigung des Herrn
11.00 Uhr Taufe in Wurmlingen
18.30 Uhr Vorabendmesse in Weilheim (Pfr. Müller)
Sonntag, 26. März - 4. Fastensonntag (Laetare)
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen, (Pfr. Müller)
    mitgestaltet von der Männerschola des 
    Kirchenchors
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Kreuzwegandacht in Weilheim
Montag, 27. März
19.00 Uhr  Glaubensseminar im Gemeindehaus St. Jo-

sef in Wurmlingen – Wege, um sich der hei-
lenden und verändernden Kraft des Heiligen 
Geistes zu öffnen

Dienstag, 28. März
09.00 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
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15.00 Uhr  „Seniorentreff“ im Gemeindehaus in Weil-
heim 

18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr Leiterrunde der Ministranten im Pfarrhaus in
          Wurmlingen
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 29. März
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim      
Donnerstag, 30. März
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
            Gedenken an Alma Thüringer und an die 
            verstorbenen Jahrgänger/-innen des
            Jahrgangs 1932/33
Freitag, 31. März
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen (Pfr. Müller)

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 26.03. - 01.04.2017
Pastoralreferent Alexander Krause

Ministrantendienst Weilheim
Samstag, 25.03.2017 
18.30 Uhr  Michael, Alex Mu, Maxi, 

Jon-Einar, Chantal, Cengiz
Mittwoch, 29.03.2017  
19.00 Uhr Kyra, Jule, Indira, Lena, 

Liebe Ministranten/-innen:
Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch wenn Ihr nicht ein-
geteilt seid.
Solltet Ihr einmal trotz Einteilung nicht ministrieren kön-
nen, bitten wir Euch, einen Ersatz zu suchen!

21. Zeltlager der Ministranten
Du bist unter 16 Jah-
re alt und hast Lust ne-
ben viel Spaß, Sport und 
weiteren coolen Aktionen 
auch neue Leute aus der 
Umgebung kennen zu ler-
nen? Dann bist Du bei 
uns genau richtig!
Liebe Eltern, Jugendliche 
und Ministranten, 
wie jedes Jahr veranstal-
tet das katholische Deka-
nat Tuttlingen-Spaichingen 
auch dieses Jahr wieder 

ein Zeltlager in Mahlstetten. Dieses Jahr steht das 21. 
Zeltlager unter dem Motto: „Meine Zeit steht in deinen 
Händen“.
Das Zeltlager findet vom Dienstag, 06. Juni 2017 bis 
Samstag, 10. Juni statt (1. Pfingstferienwoche). Seit un-
serem letztjährigen 20. Jubiläum dürfen neben Minist-
ranten auch deren Freunde mit, auch wenn sie keine 
Ministranten sind. 
JEDER darf also mit, egal ob Du der katholischen oder 
evangelischen Religion angehörst, bist Du herzlich zu uns 
eingeladen. 
Wir würden uns also sehr über Deine oder Eure Teilnah-
me freuen.
Bei Interesse meldet Euch doch einfach mal unter:
jugendreferat-tut@bdkj.info oder telefonisch unter: 
07461 96598040
weitere Infos gibt’s auch auf unserer Internetseite: 
www.bdkj.info/tut

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim 
(siehe Terminplan)

                                        
Kirchenchor (siehe Terminplan)               

Seniorentreff in Weilheim 
Der nächste „Seniorentreff“ ist am Dienstag, 
28. März um 15.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Weilheim. 
Alle älteren Gemeindemitglieder sind herz-
lich eingeladen! 
Herr Bacher wird uns mit einem Film un-
terhalten.

Emmaus-Gang der Erstkommunionkinder
Es ist üblich, dass die letzte Gruppen-
stunde nicht bei den Gruppenmüttern 
stattfindet, sondern gemeinsam abgehal-
ten wird wie die erste Stunde. Das The-
ma der letzten Stunde ist: „Der Weg nach 
Emmaus“. Dazu treffen sich alle Erst-
kommunionkinder mit Eltern am Sams-
tag, 01. April 2017, um 13.00 Uhr bei der 
Firma Tontarra, Ortsausgang Wurmlingen, 
Richtung Seitingen-Oberflacht und gehen 
auf dem Jakobusweg nach Eßlingen. Ab-

schlussandacht ist in der Jakobus-Kirche in Eßlingen.

Vorankündigung Rom-Wallfahrt

Michael Pfeiffer und ich la-
den alle Interessierten vom 
29. Oktober bis zum 5. 
November zu einer Rom-
Wallfahrt ein. Weitere und 
vertiefende Informationen 
wird es in Kürze geben. 
 Wir freuen uns schon jetzt 
drauf.  Alexander Krause

Wege der Aufrichtung
Kleine Auszeit für Frauen
Inmitten des Alltags mit seinen vielfältigen Aufgaben und 
Anforderungen bietet dieses Seminar Gelegenheit, zu in-
nerer Ruhe und Gelassenheit zu finden. Über kreati-
ve und meditative Elemente, Körperwahrnehmung und 
–entspannung (Eutonie und Klangschalen) sowie Erfah-
rungsaustausch werden existentielle, oft nicht bewusste 
Lebensfragen Gestalt und Ausdruck finden. Das Seminar 
lädt ein, befreiende Impulse zu erspüren und lebendig 
werden zu lassen. Das vertiefte Wissen um uns selbst 
und umeinander gibt Sicherheit und motiviert, sich den 
Herausforderungen des Alltags bewusst zu stellen.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, warme Socken, 2 De-
cken oder Isomatte und Decke, Schreib- und Buntstifte
Referentin: Renate Laschinger, Gruppenpäd. (TZI),
Schwerpunkt Meditation und kreative Selbsterfahrung
Termin: Fr., 31. März 2017, 18.00 - 21.00 Uhr
Ort:  Kath. Gemeindehaus St. Josef, Wurmlingen
Beitrag: 15,- €
Anmeldung: Kath. Pfarramt Wurmlingen,
Tel. 07461 2608,
stgallus.wurmlingen@drs.de
Veranstalter: keb Seelsorgeeinheit Konzenberg 

Aktion Hoffnung
Am 29.03.17 um 20.00 Uhr, Angerhalle TUT-Möhringen: 
Vortrag mit Abtprimas Notker Wolf und einem Markt, in 
dem Organisationen aus der Region Tuttlingen präsentie-
ren, wie sich Einzelne für eine gerechte Welt einsetzen 
können.
Es ergeht herzliche Einladung.
Träger: Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart, das Deka-
nat Tuttlingen-Spaichingen, die Eine-Welt-Regionalpromo-
torin Sophie Reddemann, der Fairtrade-Kreis Tuttlingen 
und die Fairtrade-Stadt Tuttlingen, die Katholische Er-
wachsenenbildung Tuttlingen, die Caritas Tuttlingen sowie 
die Kolpingfamilie Nendingen.
Weitere Informationen: www.aktion-hoffnung.org
Der Eintritt ist jeweils frei, Spenden werden erbeten.
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Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Altmaterial- und Altpapier-Sammlung
Der Musikverein Rietheim–Weilheim möchte nochmals da-
rauf aufmerksam machen, dass wir am 08. April 2017 
wieder Altmaterial und Altpapier sammeln.
Beim Papier möchten wir Sie darauf hinweisen, dass nur 
klassische Zeitungen, Werbung, Zeitschriften etc. gesam-
melt werden. Bitte keine Kataloge, Telefonbücher, Bücher 
da diese mit Kleberücken versehen sind und vom Entsor-
ger bzw. der Papierfabrik abgewiesen werden.
Bitte sammeln Sie für unsere Sammlung im April weiter-
hin haufenweise Altmaterial und Altpapier. DANKE

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 24.03.2017
19.00 Uhr  - Jugendchor
20.00 Uhr  - Gemischter Chor
Montag, 27.03.2017
17.15 Uhr  - Vorchor

Die Ehrenmitglieder
...treffen sich am Donnerstag, 23.03.17 zu Kaffee und 
Kuchen im Vereinsraum.

Einladung zur Hauptversammlung
Am Freitag, den 31. März 2017, um 20.00 Uhr findet im 
Gasthaus Krone, Rußberg die Jahreshauptversammlung 
des Gesangvereins Eintracht Rietheim e.V. statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung
2.  Totengedenken
3. Bericht über das Vereinsjahr 2016
   a)  der Vorsitzenden
   b)  der Schriftführerin
   c)  der Kassiererin
   d)  der Kassenprüfer
   e)  der Chorleiter
   f)  der Jugendleiter
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Programm für 2017
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge zur Hauptversammlung bzw. zur Tagesordnung 
sind spätestens am 27.03.2017 schriftlich und begründet 
bei der 1. Vorsitzenden Katharina Raible einzureichen.
Diese Einladung gilt als öffentliche Bekanntmachung ge-
mäß § 12 unserer Satzung.

Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Gesangvereins Eintracht Rietheim sind herzlich eingela-
den.
Mit freundlichen Sängergrüßen
Gesangverein Eintracht Rietheim e.V.
gez. Katharina Raible, 1. Vorsitzende

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Jahreshauptversammlung des TSV Rietheim e.V.

Nach dem ersten Jahr an der Spitze des Turn- und 
Sportvereins Rietheim hat Martin Marquardt am vergan-
genen Wochenende seine erste Jahreshauptversammlung 
geleitet. Seine locker humorvolle Art ist ihm im arbeitsrei-
chen Vereinsalltag noch nicht abhanden gekommen. Die 
gute Stimmung des Anfangs und die Zuversicht mit neu-
en Ideen sowie bewährten und neuen Kräften gemeinsam 
die Vereinszukunft positiv gestalten zu können, war am 
Freitagabend in der Traube immer noch deutlich spürbar. 
Martin Marquardt lobte das „motivierte“ Vorstandsteam, 
das „toll“ zusammenarbeite. In neuer Form - gemeinsam, 
sich gegenseitig abwechselnd - , präsentierten Schrift-
führerin Daniela Thien und der neue Stellvertretende Vor-
sitzende für den Bereich Öffentlichkeitsarbeit, Tim Martin, 
den offiziellen Jahresbericht. Dieser Rückblick spiegelte 
sehr gut den Mix zwischen Alt und Neu wieder, der das 
Jahr 2016 prägte. Das Jahr war anfangs noch bestimmt 
vom Ende der 50-jährigen Ära Rolf Leiber. Der „Präsi-
dent“ mit Rekord-Amtszeit war in der letztjährigen Haupt-
versammlung für seine Verdienste gebührend gewürdigt 
und dann im April mit einem großen Fest in der Gemein-
dehalle verabschiedet worden. Noch einmal applaudierten 
die Versammlungsteilnehmer bei dieser Berichtspassage 
dem anwesenden jetzigen Ehrenvorsitzenden Leiber. 2016 
fanden natürlich auch wieder die traditionellen Veranstal-
tungen der Abteilungen Handball, Tennis, Breitensport 
und Ski statt, etwa das Firmen- und Stammtischturnier, 
die Vatertags- oder Maihocketen, die Wanderungen des 
Lauf- und Walkingtreffs und vieles mehr. 2016 gab es aber 
auch viele neue bzw besondere Veranstaltungen: Public 
Viewing während der Fußball-Europameisterschaft in der 
Aicher-Halle etwa oder Veranstaltungen zum 85-jährigen 
Handballjubiläum, die wegen der Hallen-Problematik nicht 
termingerecht 2015, sondern erst ein Jahr später -2016 
- stattfinden konnten. Im Juli Training mit dem Kempa 
Mobil mit über 100 Teilnehmern, im November Spiel 
der 1. Männer-Mannschaft gegen den Bundesligisten MT 
Melsungen mit knapp 800 Zuschauern, aber auch zwei 
Besuche von Spielen in der 2. Bundesliga zwischen der 
SGBBM Bietigheim und der HSG Konstanz, bei denen 
die Rietheimer Handballspieler Robin Haller und Matthias 
Stocker mitspielen. Geradezu sinnbildhaft für das Jahr 
war die Jahresfeier, die mit der Nikolausfeier zusammen-
gelegt wurde und so ebenfalls – wenn auch unbeabsich-
tigt, Altes und Neues kombinierte. Zum ursprünglich vor-
gesehenen Jahresfeier- Termin stand die Gemeindehalle 
nämlich nicht zur Verfügung, weil darin – während der 
Wasserschäden-Sanierung – der  Rietheimer Kindergarten 
untergebracht war. Nach den Abteilungen Tennis, Ski und 
Handball konnte Markus Hauser eine erfreuliche Finanz-

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nuss-
baum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. 
KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-
0, Fax 07033 3204928, Homepage: www.nussbaum-
medien.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
halbjährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Bilanz für den gesamten Verein ziehen. Als Vertreter des 
Bürgermeisters sieht Achim Grüner den TSV Rietheim 
„auf sehr gutem Wege“, „es bewegt sich was“ , stellte 
er lobend fest. Die Entlastung fiel einstimmig aus.

Vor den Wahlen verabschiedete Vorsitzender Martin Mar-
quardt noch zwei langjährige Ausschussmitglieder, die 
sich nicht mehr zur Wahl stellten. Brigitte Müller, (sie 
war nicht anwesend) die 8 Jahre Ausschussmitglied war, 
als Kinderturn-Übungsleiterin aber weitermachen will, und 
Roland Reger, der 20 Jahre im Ausschuss mitarbeitete 
und besonders geschätzt war für sein vereinsrechtliches 
Fachwissen. Wiedergewählt wurden die stellvertretenden 
Vorsitzenden für Wirtschaft/Finanzen und Presse-/Öffent-
lichkeitsarbeit Ralf Scheerle und Tim Martin, Hauptkas-
sierer Markus Hauser, Handball-Abteilungsleiterin Sonja 
Bett, Ski-Abteilungsleiter Kai-Uwe Vorwalder, Abteilungs-
leiterin Turnen Edith Dehe und Platzwart Jörn Lenzing. 
Als neue Beisitzer gewählt sind Udo Messner, Nina Ai-
cher und Lena Jakobi. 

Heinrich Del Core erneut zu Gast in Rietheim
Wo Situationskomik auf Sprachwitz und Comedy auf Kaba-
rett treffen, ist von ihm die Rede - Heinrich Del Core. Dem 
Italo-Schwaben, wie er sich selbst bezeichnet, gelingt es je-
des Mal aufs Neue die Zuschauer mit seiner sympathischen 
und charismatischen Art und Weise in den Bann des endlo-
sen Lachens zu ziehen. So auch wieder geschehen am ver-
gangenen Sonntagabend, als dieser so quirlige und wortge-
wandte Comedian, aus Rottweil stammend, zu Gast beim 
TSV Rietheim war.
Schon drei Wochen nach dem Start des Kartenvorver-
kaufs war der Abend restlos ausverkauft. „Das ist wirklich 
überragend“, freute sich TSV-Vorstand Martin Marquardt, 
der die Gäste, in der bis zum letzten Platz besetzten 
Gemeindehalle willkommen hieß.
Rund 420 Zuschauer erfreuten sich über Kuriösitäten aus 
seinem Alltag, welche Heinrich Del Core humorvoll in 
Kurzgeschichten verpackt erzählte.
Mit dem schwäbischen Charme eines echten Halbita-
lieners beschreibt Heinrich Del Core in seinem neuen 
Programm GANZ ARG WICHTIG die alltäglichen Gege-
benheiten detailgetreu und so plastisch, dass man glaubt 
selbst dabei gewesen zu sein.
Wunderbar gelang es ihm, mit Aktuellem aus seiner Hei-
matstadt das Publikum in seine Welt hineinzuziehen – 
sprachlich und emotional.
Der Rottweiler Testturm, von dessen 236 Meter hohen 
Plattform die Besucher in die Schweiz blicken können, 
(„Wer will das schon?“), könne der geplanten JVA als 
Wachturm dienen, war da etwa zu hören.
Aber auf der durch Bürgerentscheid zugestimmten 950 
Meter langen Hängebrücke müsse Oma, wenn sie im Mai 

mit ihrem Rollator loslaufe, ihre Wintersachen mitnehmen.
Auch die Beziehung seiner Frau zur 1200 Euro teuren 
Küchenallzweckwaffe Thermomix, die Lebenswünsche 
junger Leute, festgehalten in der Abiturzeitschrift seiner 
Tochter, und die Ausgabenfreudigkeit der Gattin sorgten 
für beste Unterhaltung.
Vor unserem geistigen Auge nimmt uns der halbe Res-
titaliener mit bei dem kläglich scheiternden Versuch, 
männlich emanzipiert mit seiner Frau essen zu gehen 
und lässt die Hosen runter bei dem Kampf mit einem 
angeblich innovativen Dusch-WC.

Heinrich Del Core zu Gast in Rietheim

Was High-Tech im Badezimmer alles kann, beschrieb 
der Künstler köstlich, berührend, witzig. Rund 20 Helfer 
des TSV Rietheim bewirteten die Gäste an diesem tollen 
Sonntagabend, während der preisgekrönte Comedian mit 
seinem neuen, sehr kurzweiligen Programm alle Zuschau-
er begeisterte.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Lauf- und Walkingtreff

Jeden Dienstag um 19:00 Uhr
auf dem Rußberg-Kehlhof am Waldrand 

Nordic Walking ab 18:30 Uhr
Eure Lauftreff- und Walkingleiter

Achtung Lauftreffler und Walker
Einladung zur Eröffnung zur Lauf- und Walkingsaison 
beim TSV Rietheim
Der Frühling steht vor der Tür und die Natur lockt wieder 
Jogger und Walker ins Freie. In einer Gruppe macht das 
ganze noch viel mehr Spass und dazu laden wir alle ein. 
Wir bieten ein attraktives Lauf- und Walkingprogramm.
Wir treffen uns am 

Dienstag, 28. März 2017 um 19:00 Uhr 
auf dem Rußberg-Kehlhof - am Waldrand- 

und anschließend zu einem Hock im Gasthaus “Krone”. 
Wir laufen und walken jeden Dienstag und würden uns 
über Neueinsteiger sehr freuen. Sie können Stress opti-
mal abbauen, das Lebensgefühl wird gesteigert und die 
geistige und körperliche Fitness verbessert. 
Auf Ihr Kommen freut sich
Euer Lauf- und Walkingteam

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Freitag, den 24. März 2017, 20:00 Uhr, Vereinslokal „Gast-
haus Krone“
Liebe Ehrenmitglieder, Mitglieder, liebe Jugend,
am Freitag, den 24.03., um 20:00 Uhr findet unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung in unserem Vereinslokal 
Gasthaus Krone statt.
Dazu möchten wir alle Mitglieder herzlich einladen.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung, Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Berichte der Finanzreferenten                 
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte des Jugendleiters und der Abteilungsleiter
6. Aussprache und Entlastungen
7. Wahlen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Die Einladung gilt gleichzeitig als Bekanntmachung nach 
§ 17 der Vereinssatzung.
Wahl- und Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab dem 
16. Lebensjahr.
Anträge waren mindestens 10 Tage vor Abhaltung der 
Hauptversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden oder 
Geschäftsführer einzureichen.
Turnerbund Weilheim
Raimund Merz, 1. Vorsitzender

Abt. Lauftreff
Lauftreff TB Weilheim 
Seit 19. Oktober jeden Mittwoch 18:30 Uhr. Walking und 
Nordic Walking, evtl. Laufen. Treffpunkt an der Jahnhalle.

Sommer-Saisonstart 
am Mittwoch, den 5. April um 18:45 Uhr
Es geht wieder los, der Frühling kommt und der Weilhei-
mer Berg ruft uns zum Laufen! 
Jetzt ist wieder die Gelegenheit um mit Walken, Laufen 
oder Nordic Walking zu beginnen!
Laufen und Walken liegt voll im Trend, ist gesund und in 
der Gruppe geht alles besser. Einfach mal unverbindlich 
probieren!
Laufen, Walken und Nordic Walking

mittwochs   18:45 Uhr
freitags     18:15 Uhr

Das Einzige was man braucht sind Laufschuhe, gegebe-
nenfalls Walkingstöcke. 
Also bis bald auf dem Weilheimer Berg, am Parkplatz 
beim Kugelhölzle.

Roland Böttiger, Lauftreffleiter
TB-Lauftreffler beim WLV-Laufkongress 
Beim 2. Laufkongress in Stuttgart konnte am vergange-
nen Wochenende viel zum Thema Laufen (Joggen!) ge-
lernt werden. In Workshops erklärten Physiotherapeuten 
warum Aufwärmen und Dehnen immer Bestandteil einer 
Laufeinheit sein sollten. Sinn und Unsinn von einseitiger 
Ernährung wurde diskutiert, Tipps zum Kauf von Turn-
schuhen gegeben, Fußgymnastik wurde aktiv erklärt und 
auch das Anwenden von Kinesiotape, wenn es doch 
einmal zu einer Sportverletzung kommt.

Bild von links nach rechts:
Silvia Marquardt, Tabea Heizmann, WLV-Präsident Jürgen 
Scholz, Inge Heizmann, Erika Böttiger und Lauftreffleiter Ro-
land Böttiger

Abt. Radfahren
Radtreff
Es ist wieder so weit. Nach Beginn der Sommerzeit 
treffen wir uns wieder jeden Mittwoch um 18.00 Uhr zu 
einer kleinen Radausfahrt. Der erste Termin ist dieses 
Jahr am 29.3.2017. Wir sind eine kleine Truppe und wür-
den uns über neue Teilnehmer sehr freuen. Die Fahrzeit 
beträgt in der Regel ca. 1,5 Std. Die Strecke wird jeweils 
bei Abfahrt festgelegt und so gewählt, dass auch Anfän-
ger diese ohne Probleme bewältigen können. Unser Ziel 
ist es nicht neue Rekorde zu brechen. 
Wir möchten nur ein paar Stunden mit sportlicher Betä-
tigung in unserer schönen Natur verbringen. Wer möchte 
kann anschließend in Turnerheim noch ein Getränk zu 
sich nehmen.
Wolfgang und Percy

Förderverein TB Weilheim

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 28.03.2017, 
um 20.00 Uhr im Vereinslokal Gasthaus Krone in Weil-
heim.
Tagesordnung
1. Begrüßung, Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Finanzreferenten
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Anträge und Verschiedenes
Anträge sind bis zum 26.03.2017 beim Vorsitzenden 
schriftlich einzureichen. Wahl- und Stimmberechtigt sind 
alle Mitglieder ab dem 16. Lebensjahr.
Diese Einladung gilt als öffentliche Bekanntmachung ge-
mäß §8 Abs. 4 der Vereinssatzung.
Förderverein Turnerbund Weilheim 1909 e.V.
Andreas Hipp, Vorsitzender

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau 
Am kommenden Wochenende, 25.03./26.03.2017 spielen 
folgende Mannschaften:

Samstag, 25.03.2017
Kreissporthalle Tuttlingen (Berufsschulzentrum)
13:30 mJC-KLA HSG Rieth.-Weilh. - TG Schwenn.
14:50 mJD-KLA HSG Rieth.-Weilh. - TG Schwenn.
16:10 M-KLB HSG Rieth.-Weilh 3 - TG Schwenn. 2
17:40 mJA-BK HSG Rieth.-Weilh. - TG Schwenn.
19:30 M-LL-2 HSG Rieth.-Weilh. - TG Schwenn.

Sonntag, 26.03.2017
Kreissporthalle Tuttlingen (Berufsschulzentrum)
13:30 wJB-BL HSG Rieth.-Weilh. - HSG Frid./Mühl.
15:00 F-BK HSG Rieth.-Weilh. - TG Schwenn. 2

Neckarhalle Oberndorf (Austraße)
15:15 wJA-BL HSG Neckartal - HSG Rieth.-Weilh.

Doppelsporthalle 2 Rottweil (Heerstraße)
10:00 wJC-BK HSG Rottweil - HSG Rieth.-Weilh.

Doppelsporthalle 1 Rottweil (Heerstraße)
10:00 gJE4

+1/3
HSG Rieth.-Weilh. - TV Spaichingen

Heuberghalle Meßstetten (Wildensteinstr. 23)
10:00 gJF-3 HSG Rieth.-Weilh. - HSG Hoss.-Meß.
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Männliche Jugend D Kreisliga
HSG Frid./Mühl. - HSG Rieth.-Weilh. (8:19) 18:34
Heute ging es zum letzten Auswärtsspiel dieser Saison 
nach Fridingen. Es dauerte ein wenig, bis wir komplett 
waren, da einige noch eine kleine Stadtrundfahrt durch 
Tuttlingen machten und deshalb etwas später kamen. 
Nach dem Aufwärmen ging es um 12.00 Uhr los. Das 
Spiel war zu Beginn sehr ausgeglichen und so stand es 
nach 5 Minuten 3:3. Nun konnten wir uns steigern. Wir 
standen besser in der Abwehr und konnten vorne immer 
wieder die freien Mitspieler anspielen und so einfache 
Tore erzielen. Dadurch setzten wir uns schnell auf 16:5 
ab. Beim Stand von 19:8 ging es in die Pause. Auch in 
der 2. Halbzeit waren wir das bessere Team und konnten 
uns weiter auf 30:13 absetzten. Diesen Vorsprung gaben 
wir nicht mehr her und so konnten wir das Spiel mit 
34:18 gewinnen. Im Tor halfen uns die E-Jugendspieler 
Jon-Einar und Maik aus. Beide zeigten eine tolle Leistung 
und konnten einige Bälle halten. Vielen Dank dafür.´Das 
HSG-Team: Jon-Einar Bacher und Maik Raible (Tor), Jo-
nas Haffa (6), Jannik Aicher (4), Felix Vorwalder (9), Maxi-
milian Rommelfanger (3), Janik Weiss (5), Marc Raible (4), 
Timothy Madjaric (1), Jordan Schiebli (2), Fabian Keul, 
David Roller Trainer: K.-U. Vorwalder, Oli Weiss

Weibliche Jugend C Bezirksklasse
HSG Rieth.-Weilh. - TG Schömberg (8:10) 18:15
Super Kampfgeist!
Am vergangenen Sonntag hatten wir unseren Verfolger, 
die Mädels vom Tabellenzweiten TG Schömberg, bei uns 
zu Gast. 
Wir gingen mit 1:0 in Führung. Die Gäste legten dann 
aber gleich nach. Über 1:3, 3:3, 5:7, 8:8 und schließlich 
zum Halbzeitstand von 8:10 ging es in die Pause. Es 
war in der ersten Halbzeit ein ausgeglichenes Spiel, mit 
guter Abwehr, schönen Aktionen und einigen 7-Metern, 
die wir nicht alle verwandeln konnten. Der Rückstand zur 
Halbzeit war für uns ungewohnt. Deshalb waren wir uns 
einig, dass wir in der zweiten Halbzeit alles geben wer-
den. Franziska verletzte sich leider in der ersten Halbzeit 
und fiel aus. Gute Besserung. 
Allerdings gelang es uns zu Beginn der zweiten Hälfte 
nicht ganz wie vorgenommen. Das Spiel war hart um-
kämpft über 8:11, 10:12 und 11:15 in der 36. Minute. 
Nach einer Auszeit konnten wir das Spiel an uns reißen. 
Durch schöne Abwehraktionen und daraus resultierenden 
Kontern, konnten wir in der 40. Minute zum 15:15 aus-
gleichen und anschließend in Führung gehen. Endstand 
zum verdienten Sieg 18:15. 
Super als Mannschaft gekämpft Mädels! 
In diesem Spiel gab es insgesamt 7 Hinausstellungen, 
davon 5 für die Gäste mit einer roten Karte. Das zeigt 
wie umkämpft dieser Sieg war. 
Danke an unsere D-Jugend-Mädels für eure Unterstüt-
zung.
Für die HSG spielten, kämpften und siegten: Anna Pauli 
(1), Jessica Rentschler (1), Elisabeth Kononenko, Lina Ai-
cher (6/1), Corinna Hipp (3), Nadine Hipp (1/1), Franziska 
Schubert, Melina Vosseler (Tor), Jasmin Ribler, Kyra Hipp, 
Malin Bräunlinger (6/2) 
Trainer: Ines Aicher und Marina Budzinski

Kleintierzuchtverein
Z 388 Rietheim-Weilheim e.V.

DER WINTER IST VORÜBER,
DER FRÜHLING KEHRT EIN,
HÖRT HER, IHR LIEBEN LEUTE,
GEWIRTET WIRD WIEDER AM HASENHEIM!
Das Wirte-Team des Kleintierzuchtvereins beginnt dieses 
Jahr wieder mit dem „monatlichen 1. Mittwoch-Wirten“
am Hasenheim.

Geöffnet ist am Mittwoch, dem 5. April ab 17 Uhr.
Wir freuen uns auf unsere Besucher und laden zu Speis 
und Trank jedermann herzlich ein.
Jeden 1. Mittwoch im Monat ist das Hasenheim ab 17 
Uhr geöffnet.
Das Team vom Kleintierzuchtverein Rietheim-Weilheim Z388

Obst- und Gartenbauverein
Rietheim-Weilheim e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 24. März 2017, um 20:00 Uhr
im „Gasthaus Lamm“.
Liebe Mitglieder, am Freitag, den 24.03.2017, um 20:00 
Uhr findet unsere diesjährige Hauptversammlung im 
„Gasthaus Lamm“ in Weilheim statt.
Dazu möchten wir alle Mitglieder und Freunde vom OGV 
herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Anträge und Verschiedenes
8. Aussprache und Entlastungen
9. Ehrungen
10. Vortrag
Anträge waren bis spätestens 10.03.2017 bei der 1. Vor-
sitzenden Cornelia Kupferschmid, Rußberg einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
Obst- und Gartenbauverein Rietheim-Weilheim
Rainer Haffa

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsgruppe Weilheim

Einladung zur Hauptversammlung
Die DRK-Ortsgruppe Weilheim hält am Mittwoch, 
29.03.2017 um 20 Uhr im „Alten Schulhaus“ in Weilheim 
ihre Hauptversammlung ab.
Hierzu möchten wir alle recht herzlich einladen.
Tagesordnung
•	Begrüßung
•	Bericht Gruppenleiter
•	Bericht Kassenwart
•	Bericht Kassenprüfer
•	Entlastungen
•	Wahlen
•	Ehrungen
•	Bericht JRK
•	Verschiedenes
gez. Christoph Ackermann
Gruppenleiter, DRK Ortsgruppe Weilheim

Seniorengemeinschaft
Rietheim-Weilheim

Auch im Alter kann man noch helfen
Am 14. März lernten die Senioren der Seniorengemein-
schaft wie wichtig schnelle Hilfe ist. Für viele eine Vor-
stellung, die sie gern verdrängen: Ein älterer Mensch 
stürzt und liegt hilflos am Boden oder klagt über Schwin-
delgefühl und wird ohnmächtig. Solche Notfälle können 
jedem passieren und dann ist schnelle Erste Hilfe ge-
fragt. Jochen Bacher vom DRK Rietheim erklärte den 
Senioren was zu tun ist, wenn ein Betroffener weder 
bei Bewusstsein ist, noch normal atmet. Jede Minute, 
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die ohne Reanimation verstreicht, verringert die Überle-
benschance erheblich. In solchen Situationen sollte man 
schnellstmöglich einen Notruf (112) absetzen und danach 
mit der Wiederbelebung beginnen und beibehalten bis 
der Rettungsdienst eintrifft. 

Herr Bacher erklärte immer wieder wie wichtig es ist 
schnell zu Helfen. 
Hans-Ulrich Merz 

Sonstige Mitteilungen

Hi Girls
(ab 15 Jahre) Hast du Spaß am ShowTanzen?
Unsere Trainingszeit ist mittwochs 17:30-19:30 Uhr (Turn-
halle Dürbheim) 
Melde Dich, gerne auch zusammen mit einer Freundin, 
bei mir über WhatsApp 0162 450 8956! 
Wir freu´n uns auf Dich/Euch!

KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Land-
frauen folgende Veranstaltung an:
Sa., 1.04.17 –   Frauenfrühstück mit Vortrag „Das Jahr, 

als ich anfing Dudelsack zu spielen“
Das Frauenfrühstück geht in eine weitere Runde! Im 
Angebot ist wieder einen regionales und reichhaltiges 
Frühstücksbuffet mit einer abwechslungsreichen Auswahl 
an Leckereien.
Im Anschluss gibt es ein leidenschaftliches Plädoyer für 
Veränderungen und mehr Beweglichkeit im Leben – Au-
torin und Veränderungscoach Tanja Köhler referiert über 
Ihr Buch „Das Jahr, als ich anfing Dudelsack zu spielen“.
Der Verein freut sich wieder auf ein interessantes und 
nettes Beisammensein mit vielen Besucherinnen (ausrei-
chend Platz ist vorhanden, da dieses Mal die gesamte Halle 
genutzt wird und nicht wie bisher nur das Foyer).
Veranstaltungsort: Gemeindehalle Rietheim
Beginn Frühstücksbuffet: 9.30 Uhr, 
Vortragsbeginn: ca. 10.30 Uhr
Anmeldung bis 29.3.17 bei G. Marquardt, 07424-3841

„Dorf mit zwei Schlössern: Historischer 
Rundgang durch Immendingen“
Die Exkursion im Rahmen der Reihe Kreis-Kunst-Kultur 
mit Kreisarchivar Dr. Hans-Joachim Schuster und dem 

Immendinger Ortschronisten Franz Dreyer am Freitag, 31. 
März führt durch die Historie des Ortes Immendingen.
Im 14. Jahrhundert wurde die Orts- und Niedergerichts-
herrschaft über Immendingen in eine obere und eine un-
tere Herrschaft geteilt. Entsprechend entstanden zwei Bur-
gen bzw. Schlösser im Ort. Im Oberen Schloss saßen seit 
1672 die Roth von Schreckenstein, im Unteren Schloss 
von 1504 bis 1834 die Freiherren von Reischach. Das 
Obere Schloss, eine ehemalige Wasserburg, ist eine Recht-
eckkonstruktion mit drei Rundtürmen und einem Innenhof. 
Ab 1835 war hier die Maschinenfabrik Immendingen un-
tergebracht. Zu Beginn des 20. Jahrhunderts verlegte die 
Maschinenfabrik ihre Produktion ins Untere Schloss. Das 
Obere Schloss ist seit 1963 Rathaus, das Untere Schloss 
dient heute als Kultur- und Ausstellungsstätte.
Die Pfarrkirche St. Peter und Paul entstand nach Plänen 
des fürstenbergischen Baumeisters Franz Josef Salzmann 
und beherbergt einen aus dem Kloster Amtenhausen 
stammenden Renaissancealtar. Der Brennerische Gutshof, 
ein ehemaliges Lehen des Klosters St. Blasien, weist 
dekorative Wandmalereien auf.
Auch der Bahnhof – früher war Immendingen ein wich-
tiger Eisenbahnknotenpunkt und Haltestelle an der badi-
schen Schwarzwaldbahn – wird Station des historischen 
Spaziergangs sein. Die Teilnehmer erhalten außerdem 
Informationen zu weiteren historisch bedeutsamen Ge-
bäuden wie zum Beispiel zum Kaplaneihaus oder zum 
ehemaligen St. Blasischen Fronhof.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr vor dem Landratsamt Tuttlin-
gen (Werderstraße) oder um 13.45 Uhr vor dem Rathaus 
in Immendingen.

Nächster Kinder-Second-Hand Basar am 
01.04.17 in Emmingen 
Am Samstag, den 01.04.2017 findet der Frühjahr-/Som-
mer-Kinder-Basar „Alles rund ums Kind“ in Emmingen 
in der Witthohhalle statt. Mit diesem Basar ändern wir 
unser Etikettensystem. Es wird nur noch Ware, die nach 
dem neuen System ausgezeichnet ist, akzeptiert und ver-
kauft. Unsere Verkaufszeiten sind von 13.30 - 15.00 Uhr, 
Schwangere können bereits ab 13.00 Uhr gegen Vorlage 
des Mutterpasses einkaufen. Es befinden sich wie immer 
im Verkauf: Baby- und Kinderbekleidung, Schuhe, Spiel-
waren, Bücher, Fahrzeuge, Autositze, Kinderwagen und 
vieles mehr. In unserer Cafeteria bieten wir eine Reihe 
selbstgebackener Kuchen zum Verkauf an. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.foerderverein-emmingen.de.

Der Kreisseniorenrat berichtet:
Zum zweiten Mal hatte die Landesregierung Baden-Würt-
temberg zu einer Veranstaltung “Senioren im Parlament“ 
für Freitag, dem 17.03.2017 in das Landtagsgebäude in 
Stuttgart eingeladen.
Ca. 250 Seniorenräte aus den Kreis-, Stadt- und Ortsseni-
orenräten aus den Landkreisen und den Kommunen in Ba-
den-Württemberg, darunter sechs Vorstandsmitglieder des 
Kreisseniorenrats Tuttlingen, waren der Einladung gefolgt.
Nach der Begrüßung durch Frau Landtagspräsidentin 
Muhterem Aras hielt der Vorsitzende des Landessenio-
renrats Roland Sing ein Referat über die Positionen des 
Landesseniorenrats Baden-Württemberg.
Daran schlossen sich Diskussionsgruppen zu Themen an, 
zu denen man sich angemeldet hatte.
Hauptthemen waren: Ehrenamt, bürgerschaftliches Enga-
gement und Bürgerbeteiligung, Förderung der Bildung 
von Seniorenräten, Selbstbestimmt wohnen und Leben, 
Generationentakte, Aktiv und gesund älter werden, Pflege 
und Mobilität im Alter.
Die erarbeiteten Gedanken zu diesen Themen wurden im 
Anschluss mit Abgeordneten der CDU; SPD, FDP und 
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Grünen/Bündnis 90 diskutiert. Ein Vertreter der AfD war 
nicht anwesend.
Anschließend wurden die Teilnehmer von Frau Landtags-
präsidentin zu Kaffee und Kuchen ins Foyer des Land-
tags mit dem Versprechen verabschiedet, dass die gelun-
gene Veranstaltung wiederholt werden wird.
Der Kreisseniorenrat macht auch auf seine Jahreshaupt-
versammlung am Dienstag, dem 04. April 2017, 14.00 
Uhr im Haus der Senioren in Tuttlingen, Honbergstraße10
aufmerksam.
Neben den üblichen Regularien werden Herr Dr. Pom-
mer, Leiter der Gesundheitskonferenzen des Landkreis 
Tuttlingen und Herr Sozialdezernent Mager Referate zu 
der “dostal-Studie zur Gesundheitsvorsorge in der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg“ und zum “Modellprojekt zur 
ambulanten Versorgung in der Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg“ halten.
Themen, die Angesichts der fortwährenden Diskussion 
um die künftige ärztliche Versorgung im ländlichen Raum 
von Interesse sein dürften.
Der Vorstand des Kreisseniorenrats Tuttlingen hofft auf 
zahlreichen Besuch der Veranstaltung.

Wie möchten Senioren zukünftig leben?
Die Landkreisverwaltung hat zu dieser Frage eine Se-
niorenpolitische Rahmenkonzept erstellt und darin die 
wichtigsten Leitplanken für eine zukünftige Seniorenpo-
litik beschrieben. 
Maßstab der Planung sollen jedoch die Wünsche und 
Bedarfe der älteren Generation sein. Deshalb ist ihre di-
rekte Beteiligung wichtig und gewünscht. 
„Die aktive Mitwirkung der älteren Generation, deren 
Kompetenzen sowie ihre Gestaltungskraft möchten wir 
einbinden und berücksichtigen. Ohne Eigeninitiative der 
Senioren geht es nicht. Deshalb veröffentlichen wir den 
Bericht und weitere Informationen auf unserer Homepage 
und freuen uns über Anregungen und Stellungnahmen“, 
bittet Landrat Stefan Bär die Bürger um Beteiligung. 
Die Seniorenpolitische Rahmenkonzeption sowie ein Fo-
rum für Anmerkungen und zur Diskussion sind unter der 
Landkreishomepage unter www.landkreis-tuttlingen.de/se-
nioren zu finden. 
In dem Konzept werden sowohl unterschiedliche Wohn-
formen und Beratungsangebote als auch die Themen 
Gesundheit, Pflege und Freizeit aufgegriffen.
Die Seniorenpolitische Rahmenkonzeption soll auch ein 
Impuls an die Bevölkerung sein und zur Auseinanderset-
zung mit dem „Alt werden“ auffordern. 
Im Sommer 2017 wird ein „Seniorengipfel“ stattfinden, 
auf dem dann ein konkreter Maßnahmenkatalog verab-
schiedet wird.

Gastschülerprogramm
Schüler aus Russland, Venezuela und 
Peru suchen die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa 

und Lateinamerika ganz praktisch durch Aufnahme eines 
Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Russland, Venezuela und Peru 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag 
neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russ-
land/St. Petersburg ist vom 23.06.2017 – 25.07.2017, 
Russland/Samara vom 23.06.2017 – 25.07.2017, Venezu-
ela/Caracas vom 29.06.2017 – 04.08.2017 und Peru/Are-
quipa vom 03.10.2017 – 05.12.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasi-
ums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der 
Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind 

zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als 
Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll 
die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vor-
bereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige 
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. 
Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stutt-
gart. Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322,
Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Apothekendienst

Samstag, 25.03.2017 von 8:30 Uhr bis So. 8:30 Uhr
Kaufland Apotheke, Stockacher Str. 146,
Tuttlingen Tel. 07461 9654363

Untere Apotheke, Hochbrücktorstr. 2
Rottweil Tel. 0741 7775

Sonntag, 26.03.2017 von 8:30 Uhr bis Mo. 8:30 Uhr
St. Anna-Apotheke, Michael-Dießle-Str. 4,
Fridingen Tel. 07463 413

Apotheke im Alten Milchwerk, Heerstr. 42
Rottweil Tel. 0741 17488990

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf
den Seiten der Landesapothekerkammer

Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag 25.03./26.03.2017

Dr. med. vet. J. Merl, Reichenbacher Str. 33,
Wehingen Tel. 07426/963340

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE: Mittwoch, 29.03.2017

beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE: Donnerstag, 20.04.2017

beide Ortsteile
WINDELTONNE: Mittwoch, 05.04.2017
(Deckelfarbe orange) beide Ortsteile

WERTSTOFFTONNE: Samstag, 08.04.2017 (!)
beide Ortsteile

PAPIERTONNE: Mittwoch, 05.04.2017
beide Ortsteile

Grünschnittannahmestellen wieder geöffnet:
Jeweils samstags

8.30 – 9.30 Uhr Weilheim, beim alten Schulhaus
9.45 – 10.45 Uhr  Rietheim, am Bahngelände gegen-

über Gasthaus Schwanen
Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen

Telefon: 07461 926-3400

Fundsachen

•	Beim Fackelfeuer auf dem Rußberg in Rietheim ist eine 
Armbanduhr liegengeblieben.

Diese kann auf dem Rathaus Ortsteil Rietheim abgeholt 
werden.
- Bürgermeisteramt - 


